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Was erwartet Sie 
„aus der Sicht der Forschung“  
 

 

 

• Was ist nudging? 

• Wie wird nudging eingeordnet? 

• Nudging in der Gemeinschaftsgastronomie 

• Wirkt nudging tatsächlich?  

• Wie nudgt man richtig? 
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Was ist nudging? 
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Nudging will … 
  
 
 

… Menschen durch sanfte Anreize ohne Zwang, Verbote oder Gebote 

dazu bewegen, für sich selbst oder gesellschaftlich vorteilhaftere 

Entscheidungen zu treffen bzw. ihr Verhalten vorteilhaft zu ändern.  
   

 

 

 

 

 

 

 

 

    

      [Reisch & Sandrini 2015] 
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Nudging ist … 
  
 … ein Oberbegriff für ein unscharfes Bündel von Maßnahmen, mithilfe 

derer die psychische, soziale und physische Umwelt mit einfachen 

Mitteln umgestaltet wird.  

 

Im Unterschied zu Manipulation bzw. versteckter Regulierung müssen die 

Transparenz des Interventionsdesigns und die ökonomische und 

ideologische Neutralität gewährleistet werden. 

 

Die Wahlfreiheit des Einzelnen darf nicht eingeschränkt und es dürfen 

keine Verhaltensvorschriften oder gar Verbote erlassen  

werden. 
       

      [Reisch & Sandrini 2015] 
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Wie wird nudging eingeordnet? 
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Instrumente der Ernährungsintervention  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                                 [ Spiller et al. 2017] 
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Instrumente der Ernährungsintervention  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
[Spiller et al. 2017] 
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Nudging in der 
Gemeinschaftsgastronomie 
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Nudging ist dann sinnvoll, … 
 

… wenn 

• die Entscheidung einen zeitversetzten Effekt hat, 

• das Feedback gering ist , 

• die Beziehung zwischen der Entscheidung bzw. Auswahl und ihren 

Folgen ungewiss sind. 

→  Ernährungsverhalten [Reisch & Sandrini 2015] 

 

Nudging bisher überwiegend im Bereich Ernährung [Hollands et al. 2013] 
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Ernährungsverhalten bietet sich für 
nudging an, … 
 

… denn 

• alle essen und trinken 

• individuell vorteilhafte Ziele (Risiko für Übergewicht, Adipositas und chronische Erkrankungen senken) 

• gesellschaftlich wünschenswerte Ziele (Krankheitskosten senken, nachhaltige Ernährung 

fördern) 

• breites Spektrum möglicher nudging-Interventionen (Produkte, Situationen und 

Umfelder - meistens mit mehreren Optionen) 

       

 

 

      [Reisch & Sandrini 2015]  
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Nudging in der 
Gemeinschaftsgastronomie 
 

typisch ist 

 

• geringer Aufwand, keine Einbußen im Umsatz 

• Verwirklichung direkt dort, wo auswählt wird 

• wird von Gästen nicht bewusst wahrgenommen 

• viele Gäste werden gleichzeitig erreicht 

• Gästen haben weiterhin volle Wahlfreiheit 
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Was sind typische nudging-

Maßnahmen? 
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Typische Maßnahmen 
 
Umgebungsbedingungen gesunder 
Speisen attraktiv gestalten 
 
 

 

 

 

• Gesunde Speisen attraktiv beleuchten 
(z. B. Fokussierung der Speisen durch Punktlicht; Kaltlichtspiegellampen, die Farbe und Frische von 

Speisen betonen) 

• zugehörige Speisesaal-/Restaurantbereiche bevorzugt beleuchten, 

dekorieren, … 

• … 
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Eigenschaften gesunder Speisen 
bevorzugt verbessern 
 
 

 

 

• gesunde Speisen in Geschmack, Geruch, Aussehen, Mundgefühl, … 

verbessern 

• nur gesunde Speisen zum Mitnehmen/ „to go“ anbieten 

• Vergünstigungen/„Zusatznutzen“ nur für gesunde Speisen anbieten 
(Nachschlag, freie Komponentenwahl, …) 

• … 
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Gesunde Speisen attraktiver präsentieren  
 
 

 

• gesunde Speisen in attraktiverem Geschirr anbieten 
(besondere Teller, besondere Servietten, attraktivere Mitnahmegefäße…) 

• gesunde Speisen attraktiver komponieren, arrangieren und garnieren 

• nur gesunde Speisen in verschiedenen Portionsgrößen anbieten 

• gesunde Speisen attraktiv beleuchten 
(z. B. Fokussierung der Speisen durch Punktlicht; Kaltlichtspiegellampen, die Farbe und Frische von 

Speisen betonen) 

• … 
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Gesunde Speisen besser verfügbar, 
besser sichtbar und bequemer erreichbar 
machen 
 
 
• gesunde Speisen werden zuerst angeboten 

• gesunde Speisen stehen in Augenhöhe und vorne 

• gesunde Speisen sind ohne Anstrengung mit kurzen Wegen gut 

erreichbar 

• gesunde Alternativen werden auf der Speisekarte zuerst genannt 

• in Wartebereichen werden gesunde Alternativen angeboten 

• gesunde Speisen schneller, ohne Nachfrage, ohne Wartezeit ausgeben 

• gesunde Speisen werden mehrmals an verschiedenen Stellen 

angeboten 

• Bezahlvorgang ist für gesunde Speisen komfortabler  

• …    
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Gesunde Auswahl unauffällig durch 
gezielte Hinweisreize / gezielte 
Verhaltenshilfen unterstützen 
 
 

 

 

• dauerhaft attraktive Bilder/Fotos von gesunden Speisen etc. im 

Eingangsbereich bzw. Speisesaal/Restaurantbereich platzieren 

• dekorative Objekte bei gesunden Speisen platzieren 

• Kostproben von gesunden Speisen anbieten 

• Empfehlungen zur Lebensmittelauswahl auf dem Weg zur 

Essensausgabe aushängen 

• Verbale Aufforderung durch das Ausgabepersonal („was würde wohl xy essen?“)
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Neu oder eigentlich altbekannt? 
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Wirkt nudging tatsächlich? 
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                                                                [Arno & Thomas 2016] 
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 Veränderungen kurz (2)- und mittelfristig (3) nach Einführung 

 von nudging-Maßnahmen im Vergleich zu vorher (1) 
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Essensausgabe der Truppenküche am 
Fliegerhorst Kaufbeuren 
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Maßnahmen 
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Maßnahmen 
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Maßnahmen 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

26 

Projekt Smarter lunchrooms 



Gertrud Winkler – Fakultät Life Sciences 

 

Maßnahmen 
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Weitere Studien laufen 

 

 

 

 

  

28 

Projekt: Smarter lunchrooms 



Gertrud Winkler – Fakultät Life Sciences 

 

 

Wie nudgt man richtig? 
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Gemeinsame Antworten in den 
Workshops 
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